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Vorwort

Diese Norm enthält die Deutsche Fassung EN 50091-1-1 „Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme (USV);
Teil 1-1: Allgemeine Anforderungen und Sicherheitsanforderungen für USV außerhalb geschlossener Betriebs-
räume“, Ausgabe 1996-12.

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium UK 331.1 „Halbleiter-Stromrichter“ der Deutschen
Elektrotechnischen Kommission im DIN und VDE (DKE) zuständig.

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des Aus-
gabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die Verwei-
sung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug
genommene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend wiederge-
geben. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig.

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm Klassifikation im
VDE-Vorschriftenwerk

EN 50091-2:1995 – DIN EN 50091-2
(VDE 0558 Teil 520):1996-05

VDE 0558 Teil 520

EN 50091-3
in Vorbereitung

– – –

Normen der Reihe
EN 60127

Normen der Reihe
IEC 127

Normen der Reihe
DIN EN 60127 (VDE 0820)
DIN VDE 0820-1
(VDE 0820 Teil 1):1992-11
DIN VDE 0820-5
(VDE 0820 Teil 5):1992-11

VDE 0820

VDE 0820 Teil 1

VDE 0820 Teil 5

EN 60269-1:1989 IEC 269-1:1986 DIN EN 60269-1/A1
(VDE 0636 Teil 10/A1):1995-02
DIN VDE 0636-10
(VDE 0636 Teil 10):1992-07

VDE 0636 Teil 10/A1

VDE 0636 Teil 10

EN 60445:1990 IEC 445:1988 DIN EN 60445:1991-09 –

EN 60529:1991 IEC 529:1989 DIN VDE 0470-1
(VDE 0470 Teil 1):1992-11

VDE 0470 Teil 1

EN 60924:1991 IEC 924:1990 DIN EN 60924
(VDE 0712 Teil 20):1994-10

VDE 0712 Teil 20

EN 60925:1991 IEC 925:1989 DIN EN 60925
(VDE 0712 Teil 21):1994-10

VDE 0712 Teil 21

EN 60950:1992
EN 60950/A1:1993
EN 60950/A2:1993

IEC 950:1991
IEC 950 Amd. 1:1992
IEC 950 Amd. 2:1993

DIN EN 60950
(VDE 0805):1993-11
DIN EN 60950/A2
(VDE 0805/A2):1994-09

VDE 0805
VDE 0805/A2

EN 61008-1:1994
+ Corr. 1994

IEC 1008-1:1990 – –

EN 61009-1:1994
+ Corr. 1994

IEC 1009-1:1991 – –

ENV 61000-2-2:1993 IEC 1000-2-2:1990 DIN V ENV 61000-2-2
(VDE 0839 Teil 2-2):1994-05

VDE 0839 Teil 2-2
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Nationaler Anhang NA (informativ)

Literaturhinweise

Frühere Ausgaben

DIN EN 50091-1 (VDE 0558 Teil 510):1994-03

Änderungen

Gegenüber DIN EN 50091-1 (VDE 0558 Teil 510):1994-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

– EN 50091-1-1:1996 übernommen.

DIN EN 50091-2
(VDE 0558 Teil 520)

Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme (USV) –
Teil 2: EMV-Anforderungen;
Deutsche Fassung EN 50091-2:1995

DIN EN 60127
(VDE 0820)

Geräteschutzsicherungen

DIN EN 60269-1/A1
(VDE 0636 Teil 10/A1)

Niederspannungssicherungen –
Teil 1: Allgemeine Anforderungen (IEC 269-1:1986/A1:1994);
Deutsche Fassung EN 60269-1:1989/A1:1994

DIN EN 60445 Kennzeichnung der Anschlüsse elektrischer Betriebsmittel und einiger bestimmter Leiter –
Allgemeine Regeln für ein alphanumerisches Kennzeichnungssystem (IEC 445:1988);
Deutsche Fassung EN 60445:1990

DIN EN 60924
(VDE 0712 Teil 20

Gleichstromversorgte elektronische Vorschaltgeräte für röhrenförmige
Leuchtstofflampen – Allgemeine und Sicherheits-Anforderungen
(IEC 924:1990 + Änderung 1:1993);
Deutsche Fassung EN 60924:1991 + A1:1994

DIN EN 60925
(VDE 0712 Teil 21)

Gleichstromversorgte elektronische Vorschaltgeräte für röhrenförmige
Leuchtstofflampen – Anforderungen an die Arbeitsweise (IEC 925:1989);
Deutsche Fassung EN 60925:1991

DIN EN 60950
(VDE 0805)

Sicherheit von Einrichtungen der Informationstechnik einschließlich elektrischer
Büromaschinen (IEC 950:1991, modifiziert, und IEC 950 A1:1992);
Deutsche Fassung EN 60950:1992 + A1:1993

DIN EN 60950/A2
(VDE 0805/A2)

Sicherheit von Einrichtungen der Informationstechnik, einschließlich elektrischer
Büromaschinen; Änderung 2 (IEC 950 A2:1993, modifiziert);
Deutsche Fassung EN 60950/A2:1993

DIN V ENV 61000-2-2
(VDE 0839 Teil 2-2)

Elektromagnetische Verträglichkeit – Teil 2: Umgebungsbedingungen;
Hauptabschnitt 2: Verträglichkeitspegel für niederfrequente leitungsgeführte Störgrößen
und Signalübertragung in öffentlichen Niederspannungsnetzen
(IEC 1000-2-2:1990, modifiziert);
Deutsche Fassung ENV 61000-2-2:1993

DIN VDE 0470-1
(VDE 0470 Teil 1)

Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) – (IEC 529 (1989), 2. Ausgabe);
Deutsche Fassung EN 60529:1991

DIN VDE 0636-10
(VDE 0636 Teil 10)

Niederspannungssicherungen – Allgemeine Festlegungen (IEC 269-1:1986);
Deutsche Fassung EN 60269-1:1989

DIN VDE 0820-1
(VDE 0820 Teil 1)

Geräteschutzsicherungen – Teil 1: Begriffe für Geräteschutzsicherungen und Allgemeine
Anforderungen an G-Sicherungseinsätze (IEC 127-1:1988);
Deutsche Fassung EN 60127-1:1991

DIN VDE 0820-5
(VDE 0820 Teil 5)

Geräteschutzsicherungen – Teil 5: Leitlinien für die Gütebestätigung von G-
Sicherungseinsätzen (IEC 127-5:1988);
Deutsche Fassung EN 60127-5:1991
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– Leerseite –
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EN 50091-1-1

Dezember 1996

ICS 29.200

Deskriptoren: Leistungselektronik, unterbrechungsfreie Stromversorgung, allgemeine Anforderungen,
Sicherheitsanforderungen

Deutsche Fassung

Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme (USV)
Teil 1-1: Allgemeine Anforderungen und Sicherheitsanforderungen für USV

außerhalb abgeschlossener Betriebsräume

Uninterruptible power systems (UPS)
Part 1-1: General and safety requirements for
UPS used in operator access areas

Alimentations sans interruption (ASI)
Partie 1-1: Prescriptions générales et règles de
sécurité pour les ASI utilisées dans des locaux
accessibles aux opérateurs

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1996-07-02 angenommen.

Die CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm
ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf
Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch,
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied
in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem
Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen
Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien,
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,
Luxemburg, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, der Schweiz,
Spanien und dem Vereinigten Königreich.

 1996 Das Copyright ist den CENELEC-Mitgliedern vorbehalten Ref. Nr. EN 50091-1-1:1996 D

EUROPÄISCHE NORM

EUROPEAN STANDARD

NORME EUROPÉENNE

CENELEC

Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung
European Committee for Electrotechnical Standardization

Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel
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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde durch CENELEC BTTF 60-4 entsprechend den Entscheidungen des CENELEC
Technical Board ausgearbeitet.

Sie ist in Zusammenhang mit EN 60950:1992 und ihren Änderungen A1:1993 und A2:1993 zu benutzen. Verweise
auf diese Norm sind durch „RD“ gekennzeichnet.

ANMERKUNG: Wenn an irgendeiner Stelle auf RD verwiesen wird, so durch die Formulierung: „Die Definitionen oder
die Vorschriften von ..../RD sind anzuwenden“, so bedeutet das, daß hierzu die Definitionen oder Bestimmungen des
entsprechenden Teils des RD anzuwenden sind, mit Ausnahme derjenigen, die offensichtlich auf USV nicht anwendbar
sind.

Dieser Teil 1-1 der EN 50091 behandelt die allgemeinen Anforderungen und Sicherheitsbestimmungen unterbre-
chungsfreier Stromversorgungsanlagen.

Die entsprechenden EMV- und Betriebsanforderungen sind in EN 50091-2:1995 bzw. in EN 50091-3 (in Vorberei-
tung) angegeben.

Der Text dieser Europäischen Norm ergibt sich aus der veröffentlichten EN 50091-1:1993 und des Einstufigen
Annahmeverfahrens zu einem Änderungsentwurf (prA1). Der kombinierte Text wurde durch CENELEC als EN
50091-1-1 am 1996-07-02 angenommen.

Diese Europäische Norm ersetzt EN 50091-1:1993.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm
oder durch Anerkennung übernommen werden muß (dop): 1997-06-01

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 1997-06-01

Für Erzeugnisse, die 1997-06-01 EN 50091-1:1993 entsprochen haben, wie durch den Hersteller oder durch eine
Zertifizierungsstelle nachgewiesen, darf diese vorhergehende Norm für die Fertigung bis 2002-06-01 noch weiter
angewendet werden.

Diese Europäische Norm erfüllt die wesentlichen Anforderungen der Niederspannungsrichtlinie 73/23/EEC.
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1 Allgemeines

1.1 Anwendungsbereich und Zweck

1.1.1 Diese Norm gilt für mit Halbleiter-Ventilbauelementen ausgerüstete Zwischenkreis-Wechselstromumrich-
ter-Systeme mit Speichereinrichtungen für elektrische Energie im Gleichstromzwischenkreis.

Eine unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) nach dieser Norm hat in erster Linie die Aufgabe, eine bestän-
dige Wechselstromversorgung sicherzustellen. Die USV kann darüber hinaus auch dazu dienen, die Qualität der
Wechselstromversorgung zu verbessern, indem besonders spezifizierte Werte eingehalten werden.

Diese Norm gilt für bewegliche, ortsfeste, befestigte und eingebaute USV für Stromversorgungssysteme bis maxi-
mal 1000 V AC, soweit diese USV zur Aufstellung in Bereichen vorgesehen sind, zu denen Bedienpersonal
Zugang hat. Es werden Anforderungen festgelegt, mit denen die Sicherheit von Bedienpersonal und Laien, die mit
den Geräten in Kontakt kommen, sichergestellt wird. Das gleiche gilt für Wartungspersonal, soweit dies ausdrück-
lich festgelegt ist.

Diese Norm soll die Sicherheit der Betriebsmittel sicherstellen, und zwar sowohl von Einzelgeräten als auch von
einem System miteinander verbundener Einheiten, die nach den Herstelleranleitungen aufgestellt, betrieben und
gewartet werden.

Diese Norm gilt nicht für gleichstromversorgte Vorschaltgeräte (IEC 924 und 925), nicht für USV-Unterbringung in
abgeschlossenen elektrischen Betriebsstätten und nicht für USV mit rotierenden Umformern.

ANMERKUNG 1:  Für Betriebsmittel, bestimmt für den Einsatz in Fahrzeugen, Schiffen oder Flugzeugen, in tropischen
Ländern oder in Höhen über 1000 m über NN, können abweichende Anforderungen erforderlich sein.

ANMERKUNG 2:  Für Betriebsmittel, die Überspannungen ausgesetzt werden, die die Überspannungskategorie II nach
IEC 664 übersteigen, können zusätzliche Schutzeinrichtungen in der Netzzuleitung erforderlich sein.

ANMERKUNG 3:  Für Betriebsmittel, die für den Einsatz in Bereichen bestimmt sind, in denen das Eindringen von Was-
ser oder von Fremdkörpern möglich ist, können zusätzliche Anforderungen gestellt werden. Eine Richtlinie für derartige
Anforderungen und ihre Prüfung enthält Anhang H.

ANMERKUNG 4:  Hersteller werden darauf hingewiesen, daß bestimmte Geräte auf verzerrte Spannungs- und Strom-
kurvenformen reagieren und hierdurch überlastet werden können. Unsymmetrie oder Gleichspannungsgehalt kann eine
Fehlfunktion von Fehlerstrom-Schutzschaltern verursachen. Die Anforderungen von EN 50091-3: „Betriebsanforderun-
gen“ müssen daher ebenfalls berücksichtigt werden. Die Beziehungen mit EU-Mandaten und EU-Richtlinien ist Anhang
Q zu entnehmen.

1.1.2 Auch wenn diese Norm nicht für alle Arten von USV gilt, so kann sie doch möglicherweise als Leitfaden für
andere Anwendungen mit herangezogen werden. Für bestimmte Anwendungen können Anforderungen notwen-
dig sein, die über die Bestimmungen dieser Norm hinausgehen, z. B.:

– Betriebsmittel für den Betrieb bei hohen Temperaturen, bei starkem Staubanfall, bei Feuchte, bei Erschüt-
terungen, bei entzündbaren Gasen, bei korrosiver oder bei explosionsfähiger Atmosphäre.

– Elektromedizinische Anwendungen mit direkten Verbindungen zum Patienten.

1.2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte und undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publika-
tionen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser
Publikationen zu dieser Europäischen Norm nur, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich Ände-
rungen).

1.2.1 Europäische Normen

Anhang ZA/RD gilt mit folgenden Ergänzungen:

EN 50091-2:1995 Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme – Teil 2: EMV

EN 50091-3
(in Vorbereitung)

Unterbrechungsfreie Stromversorgungssysteme – Teil 3: Betriebsanforderungen

Normenreihe
EN 60127 Miniatursicherungen (Normenreihe IEC 127)

Normenreihe
EN 60269 Niederspannungssicherungen (Normenreihe IEC 269)

EN 60445:1990 Kennzeichnung der Anschlüsse elektrischer Betriebsmittel und einiger bestimmter
Leiter – Allgemeine Regeln für ein alphanumerisches Kennzeichnungssystem
(IEC 445:1988)

EN 60529:1991 Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) – (IEC 529:1988)
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1.2.2 Internationale Normen

1.3 Definitionen

1.3.1 Allgemeines

Die folgenden Definitionen gelten für diese Norm. Angaben über Spannung und Strom beziehen sich, soweit nicht
anders angegeben, auf deren Effektivwerte.

ANMERKUNG: Es ist darauf zu achten, daß Meßgeräte bei nichtsinusförmigen Spannungen echte Effektivwerte anzei-
gen. Weitere Begriffe und Definitionen siehe IEC 146-4.

1.3.1.1 Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV)

Kombination von Stromrichtern, Schaltern und Energiespeichern, z. B. Batterien, die ein Stromversorgungssy-
stem bildet, das bei Ausfall der Versorgungsspannung eine beständige Versorgung der Last sicherzustellen ver-
mag.

1.3.1.2 Beständige Versorgung

Beständigkeit der Energieversorgung einer Last, wobei Spannung und Frequenz innerhalb festgelegter statischer
und dynamischer Toleranzen bleiben und wobei Spannungsverzerrungen und (Kurz-)Unterbrechungen innerhalb
der für die Last festgelegten Grenzen bleiben.

1.3.1.3 USV-Komponente

Funktionseinheit wie zum Beispiel ein Gleichrichter, ein Wechselrichter oder ein USV-Schalter.

1.3.1.4 Umgehung

Zum Zwischenkreis-Wechselstromumrichter alternativer Strompfad.

1.3.1.5 Versorgungsausfall

Jede Abweichung der Energieversorgung, die zu einem unzulässigen Betriebsverhalten des Verbrauchers führt.

1.3.1.6 Netzversorgung

Energieversorgung, die üblicherweise beständig zur Verfügung steht und die gewöhnlich durch ein Energieversor-
gungsunternehmen bereitgestellt wird, gelegentlich jedoch aus einer betreibereigenen Anlage.

1.3.1.7 Umgehungsversorgung

Versorgung, die über die Umgehung zugeführt wird.

EN 60924:1991 Gleichstromversorgte elektronische Vorschaltgeräte für röhrenförmige Leuchtstoff-
lampen – Allgemeine und Sicherheits-Anforderungen (IEC 924:1990 + Änderung
1:1993)

EN 60925:1991 Gleichstromversorgte elektronische Vorschaltgeräte für röhrenförmige Leuchtstoff-
lampen – Anforderungen an die Arbeitsweise (IEC 925:1989)

EN 60950:1992
+ A1:1993
+ A2:1993

Sicherheit von Einrichtungen der Informationstechnik einschließlich elektrischer
Büromaschinen (IEC 950:1991, modifiziert + A1:1992)

EN 61008:1994
(+ Corr. Sept. 1994)

Residual current operated circuitbreakers without integral overcurrent protection for
household and similar uses (RCCB's) – Part 1: General rules (IEC 1008-1:1990
+ A1:1992, modified)

EN 61009-1:1994
(+ Corr. Sept. 1994)

Residual current operated circuitbreakers with integral overcurrent protection for
household and similar uses (RCCB's) – Part 1: General rules (IEC 1009-1:1991,
modified)

ENV 61000-2-2:1993 Electromagnetic compatibility (EMC) – Part 2: Environment – Section 2: Compatibility
levels for low frequency power supply systems

IEC 146-4:1986 Semi-conductor convertors – Part 4: Method of specifying the performance and
test requirements of uninterruptible power systems

IEC 755:1983
+ A1:1988
+ A2:1992

General requirements for residual current operated protective devices
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1.3.1.8 Ausgangs-Scheinleistung

Dauerscheinleistung als Produkt der Effektivwerte von Ausgangsspannung und -strom. Der Wert gilt für einen
Belastungswert in VA oder kVA mit einem festgelegten Leistungsfaktor.

1.3.1.9 Ausgangsleistung

Wirkleistung (Summe der Leistungsanteile der Grundschwingung und der Oberschwingungen), die an den Aus-
gangsanschlüssen abgegeben wird, in W oder kW.

1.3.1.10 Leistungsfaktor der Last

Kenngröße einer Wechselspannungslast, ausgedrückt durch das Verhältnis von Wirkleistung und Scheinleistung.

1.3.1.11 Scheitelfaktor

Verhältnis des Scheitelwertes zum Effektivwert im Beharrungszustand.

1.3.1.12 Bemessungsspannung

Eingangs- oder Ausgangsversorgungsspannung (bei dreiphasiger Versorgung die Außenleiterspannung) nach
Herstellerangabe.

1.3.1.13 Spannungsbereich

Bereich der Eingangs- oder Ausgangsspannung nach Herstellerangabe, bestimmt durch den niedrigsten und den
höchsten Bemessungswert.

1.3.1.14 Bemessungsstrom

Höchstwerte des Eingangs- oder des Ausgangsstroms des Betriebsmittels nach Herstellerangabe.

1.3.1.15 Nennfrequenz

Eingangs- oder Ausgangsfrequenz nach Herstellerangabe.

1.3.1.16 Frequenzbereich

Eingangs-Ausgangs-Frequenzbereich nach Herstellerangabe, bestimmt durch den niedrigsten und den höchsten
Bemessungswert.

1.3.1.17 Bemessungswert der Ausgangsscheinleistung

Ausgangsscheinleistung nach Herstellerangabe.

1.3.1.18 Bemessungswert der Ausgangsleistung

Ausgangsleistung nach Herstellerangabe.

1.3.1.19 Rückspeisung

Betriebszustand, in dem ein Teil der innerhalb der USV verfügbaren Spannung oder Energie auf einen der Ein-
gänge entweder direkt oder über einen Ableitstrompfad zurückgespeist wird.

1.3.2 Betriebsbedingungen

1.3.2.1 Bezugslast

Betriebsart, die bei bestimmungsgemäßem Gebrauch nach den Herstellerangaben den ungünstigsten Lastbedin-
gungen möglichst nahe kommt. Wenn aber die tatsächlichen Bedingungen offensichtlich schärfer sein können,
dann die Höchstbelastungen nach Herstellerangaben. Es ist eine Belastung anzuwenden, die dem Höchstwert
des Möglichen entspricht.

ANMERKUNG: Beispiele für Normallastbedingungen von USV siehe Anhang M.

1.3.2.2 Lineare Belastung

Belastung, bei welcher der der Quelle entnommene Strom der folgenden Beziehung gehorcht:

I = U/Z

wobei:

I Laststrom

U Versorgungsspannung

Z Lastimpedanz

1.3.2.3 Nichtlineare Belastung

Belastung, bei der der Parameter Z (Lastimpedanz) nicht eine Konstante, sondern eine von anderen Parametern,
wie Spannung oder Zeit, abhängige Variable ist (siehe Anhang M).
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1.3.2.4 Ersatzstromversorgung

Energieversorgung, die vorgesehen ist, die Netzversorgung bei einem Netzausfall zu ersetzen.

1.3.2.5 Batteriebetrieb

Betrieb der USV unter den folgenden Bedingungen:

– die Netzversorgung ist abgeschaltet oder außerhalb einer vorgegebenen Toleranz;

– die Batterie wird entladen;

– die Belastung liegt innerhalb der vorgegebenen Werte;

– die Ausgangsspannung liegt innerhalb der vorgegebenen Toleranzen.

1.3.2.6 Überbrückungszeit

Mindestzeitspanne, für die die USV beständige Versorgung der Last unter festgelegten Betriebsbedingungen
sicherstellt, wenn bei Ausfall der Netzversorgung die Energiespeicher nach 1.3.2.7 aufgeladen sind und bei
Beginn ihres Betriebslebens.

ANMERKUNG: „voll geladen“ bedeutet den Ladezustand nach einer Wiederaufladung begrenzt durch die Wieder-
aufladezeit (1.3.2.7).

1.3.2.7 Wiederaufladezeit

Längste Zeitspanne zur ausreichenden Wiederaufladung der USV-Energiespeicher mit der vorhandenen Lade-
leistung für eine weitere Entladung (nach einer Entladung nach 1.3.2.6 – bei den festgelegten Betriebsbedingun-
gen der USV).

ANMERKUNG: Es handelt sich um die Zeitspanne, die nach einer Entladung mit der Überbrückungszeit zum Wieder-
aufladen benötigt wird, um genügend Energie für eine Wiederholung der Entladung zur Verfügung zu haben.

1.3.3 Beweglichkeit

Es gelten die Definitionen von 1.2.3/RD.

1.3.4 Schutzklassen (Schutz gegen gefährliche Körperströme)

Es gelten die Definitionen von 1.2.4/RD.

1.3.5 Anschlüsse

Es gelten die Definitionen von 1.2.5/RD zusammen mit dem folgenden:

1.3.5.1 Leistungskabel

Flexibles Verbindungskabel.

1.3.6 Gehäuse

Es gelten die Definitionen von 1.2.6/RD.

1.3.7 Zugänglichkeit

Es gelten die Definitionen von 1.2.7/RD.

1.3.8 Arten von Stromkreisen

Es gelten die Definitionen von 1.2.8/RD zusammen mit dem folgenden:

1.3.8.1 Gefährliche Spannung

Eine Spannung von über 42,4 V (Scheitelwert) oder DC 60 V in einem Stromkreis, der nicht die Anforderungen für
einen Stromkreis mit Strombegrenzung erfüllt.

1.3.9 Isolierung

Es gelten die Definitionen von 1.2.9/RD.

1.3.10 Luft- und Kriechstrecken

Es gelten die Definitionen von 1.2.10/RD.

1.3.11 Bauteile

Es gelten die Definitionen von 1.2.11/RD.

1.3.12 Systeme der elektrischen Energieversorgung

Es gelten die Definitionen von 1.2.12/RD.

1.3.13 Entflammbarkeit

Es gelten die Definitionen von 1.2.13/RD.
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1.3.14 Verschiedenes

Es gelten die Definitionen von 1.2.14/RD zusammen mit dem folgenden:

1.3.14.1 Berührungsstrom

Strom, der in ein Netzwerk fließt, das die Impedanz des menschlichen Körpers nachbildet.

1.3.14.2 Schutzleiterstrom

Strom im Schutzleiter, gemessen mit einem Strommesser von vernachlässigbarer Impedanz (siehe Anhang G).

ANMERKUNG: In der vorliegenden Norm wird auch der Begriff „Ableitstrom“ als gleichwertig verwendet.

1.3.14.3 Typprüfung

Es gilt die Definition von 1.2.14.1/RD mit der folgenden Ergänzung:

ANMERKUNG: Anwender sollten sich darüber im klaren sein, daß ausreichende Prüfeinrichtungen für einige der Typ-
prüfungen bei großen Geräteabmessungen und/oder -leistungen unter Umständen nicht existieren oder wirtschaftlich
nicht vertretbar sind.

Das gilt auch für einige der elektrischen Prüfungen, für die keine Prüfeinrichtungen oder Nachbildungen auf dem Markt
zur Verfügung stehen oder die besondere Prüfeinrichtungen erfordern, die die Möglichkeiten eines Fertigungsbetriebes
übersteigen.

Unter diesen Bedingungen darf der Hersteller eine der folgenden Möglichkeiten auswählen:

1. Ein anerkanntes Prüfinstitut beauftragen, das die Prüfungen in seinem Auftrag ausführt. Das Zeugnis eines solchen
Dritten muß als ausreichender Nachweis für die Erfüllung der einschlägigen Anforderungen angesehen werden.

2. Durch Berechnung oder Erfahrung und/oder Prüfung ähnlicher Konstruktionen unter ähnlichen Bedingungen nach-
weisen, daß die Konstruktion den Anforderungen entspricht.

Die Prüfung von anderen Parametern, als im üblichen Verfahren vorgesehen, muß zwischen dem Hersteller und dem
Käufer als Vertragsbestandteil vereinbart werden.

1.4 Allgemeine Anforderungen

1.4.1 USV müssen so bemessen und ausgeführt sein, daß unter Bedingungen des bestimmungsgemäßen
Betriebs und im Fehlerfall Schutz gegen elektrischen Schlag und andere Gefahren gegeben ist. Weiterhin muß
Schutz gegen gefährliche Brände gegeben sein, deren Ursprung innerhalb der USV oder angeschlossener Ver-
braucher im Anwendungsbereich dieser Norm liegt.

Prüfung: Im allgemeinen durch Besichtigung und die entsprechenden Prüfungen.

ANMERKUNG 1: Gehen von dem Gerät Gefahren aus, die in dieser Norm nicht näher behandelt sind, so darf der Grad
der Sicherheit nicht geringer sein, als diese Norm es allgemein fordert.

ANMERKUNG 2: Wenn erkannt wird, daß zusätzliche Anforderungen festzulegen sind, sollte das zuständige Komitee
unverzüglich darauf hingewiesen werden.

1.4.2 Dem Betreiber müssen ausreichende Hinweise zur Verfügung gestellt werden, aus denen alle notwendigen
Bedingungen zu ersehen sind, um sicherzustellen, daß das Gerät zu keiner Gefahr im Sinne dieser Norm führt,
sofern es im Rahmen der Herstellerangaben betrieben wird (siehe 1.7).

Prüfung: Besichtigung

1.4.3 Die Geräte werden hinsichtlich des Schutzes gegen gefährliche Körperströme eingeteilt in:

Schutzklasse I oder

Schutzklasse II.

ANMERKUNG: Geräte, in denen Kleinspannung (ELV) oder berührungsgefährliche Spannungen vorkommen, gehören
zur Schutzklasse I oder II.

1.5 Allgemeine Prüfbedingungen

Die Abschnitte 1.4.1, 1.4.2, 1.4.3, 1.4.6, 1.4.7, 1.4.8, 1.4.10 und 1.4.11 des RD gelten zusammen mit dem folgen-
den:

1.5.1 Sofern nach dieser Norm keine anderen Prüfbedingungen festgelegt sind, und wenn ein beträchtlicher
Einfluß auf die Prüfergebnisse zu erwarten ist, sind die Prüfungen mit der ungünstigsten Kombination folgender
Kenngrößen, jedoch innerhalb der vom Hersteller angegebenen Betriebsbedingungen, durchzuführen:

– Versorgungsspannung,

– Ausfall der Versorgungsspannung,

– Frequenz der Versorgungsspannung,

– Ladezustand der Batterie,

– Aufstellungsort des Geräts und Lage beweglicher Teile,

– Betriebsbedingung,

– Einstellung von Temperaturreglern, Stellvorrichtungen und ähnlichen Steuervorrichtungen im Benutzerbe-
reich, die einstellbar sind:
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